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Rapport du Comité central du 11 juin 2012 
 
Anwesend:   BECKER P., CLAUDE F., FUSENIG G., HARTERT K., HEINTZ J., HENGESCH P., HOFFMANN 

C., HOFFMANN M., KIEFFER C., KRECKÉ M., LECH P., PUNDEL T., RECKERT C., 
SCHUMACHER C., WENER C. 

Entschuldigt: ALL IN  

Allgemeines 

 Die Berichte 5/2012 (14.05.) und 6/2012 (21.05.) wurden angenommen und werden 
veröffentlicht. 

 Den Nachrichten konnte man entnehmen, dass die Regierung einen Freibetrag für 
Entschädigungen eines Volontariats auf 5.000€ pro Jahr festgesetzt hat. Unter diese Regelung 
dürften auch die Zahlungen der LASEL an Vorstand, DS, Schiedsrichter und Helfer fallen, so dass 
die Problematik um die Besteuerung dieser Aufwandsentschädigungen gelöst wäre. 

 Im Anschluss an die Sitzung wurden die Gerichte in der Broutgaass für die traditionelle Agape 
begutachtet.  

Nationale Veranstaltungen 

 Von ca. 800 eingeschriebenen Schülern kamen 620 in die Wertung beim diesjährigen "Laf 
ronderëm de Séi". Einige Schüler kamen aufgrund der schwierigen Wetterlage nicht ins Ziel. Bob 
HALLER konnte seinen Sieg aus dem Vorjahr bestätigen. Bei den Mädchen setzte sich Jenny 
WAHRLING durch. Ihre Zeiten liegen leicht unter denen des letzten Jahres. Die durch einen 
Wetterumschwung verursachte Hitzewelle führte trotz größter Vorbeugungsmaßnahmen zu einer 
dramatischen Situation. Viele Schüler überschätzten ihre Fähigkeiten und liefen völlig erschöpft 
und ausgelaugt im Zielbereich ein, so dass die Wasserversorgung direkt hinter und gar vor die 
Ziellinie verlegt werden musste. Der Rettungsdienst und das Erste Hilfe Team des LCE hatten 
folglich alle Hände voll zu tun. Die Problematik kann allerdings nicht alleine auf schlechte 
Rekrutierungsverfahren der Schulen zurückgeführt werden. Die Schüler müssten unter solchen 
Umständen verstärkt betreut werden, auf die Gefahren hingewiesen und zur vorbeugenden 
Flüssigkeitsaufnahme angehalten werden. Es wurde festgehalten, dass je 15 Schüler ein Begleiter 
(der nicht selber läuft) anwesend sein muss. Die kurzfristig eingeplante Versorgungsstelle vor der 
Runde um den See soll beibehalten werden und Ersthelfer mit Fahrrädern auf der Strecke sollen 
ein schnelles Eingreifen ermöglichen. 
Für das kommende Jubiläumsjahr wurde der 16. Mai 2013 als Termin für den Lauf festgesetzt. Es 
soll auch versucht werden, dass die Uni.lu die Referendare für diesen Tag abstellt.  Ob das 
„Zichelchen“ in die Organisation  (quasi als Besenwagen) eingeplant werden kann bleibt zu 
überdenken. 
Ein großer Dank und ein Lob muss dem Sponsor Peters Sports ausgedrückt werden. 

 Carole KIEFFER besorgt die Pokale für das Tetrathlon in Diekirch. Die Siegermannschaften der 
Wanderpokale (Jungen und Mädchen) werden auf eine Plakette eingraviert.  

Internationale Veranstaltungen 

 Bei den ISF-Meisterschaften im Volleyball in Toulon kamen die Jungen und Mädchen trotz 
ansprechender Leistungen nicht über den vorletzten Platz (27/28) hinaus. Es waren viele 
einheimische Schüler in die Organisation eingebunden. Das Quartier und die Verpflegung der 
Schiedsrichter ließen allerdings zu wünschen übrig. Problematisch war auch der Transport, so 



dass die Mannschaften sehr lange in den Hallen verbleiben mussten. Daneben war der 
Informationsfluss katastrophal, so dass man sich selber alle Informationen erfragen musste. Es 
gab auch nur einen Betreuer für die beiden Teams. Die „Soirée des nations“ war hingegen ein 
großer Erfolg.  

 Es ist eine Anfrage eingegangen ob die Altersklassen der ISF geändert werden sollen. Ab 
2013/2014 würde ein zusätzliches Jahr hinzukommen, so dass die teilnehmenden Schüler ein Jahr 
älter sein könnten. Wir werden uns dahingehend äußern, dass die Altersklassen für alle 
Veranstaltungen gleich sein sollten und keine Erweiterung der Alterskategorien erfolgen soll. 

 Wie dem Bericht 6/2012 zu entnehmen wird Guy FUSENIG am 21.09.2012 zur außerordentlichen 
Generalversammlung der FISU nach Kasan (Republik Tartarstan an der Wolga) reisen um 
Luxemburg hier zu vertreten.  
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